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Satans Superman –  Teil 1 – Dr. Adrian Rogers 
 
Wir wissen, dass Jesus Christus tatsächlich, buchstäblich und sichtbar auf 
die Erde zurückkommen wird. Wir sollen ihn nicht nur erwarten, sondern wir 
sollen auch in jedem Moment so leben, als ob Er gestern gestorben, heute 
morgen auferstanden und heute Nachmittag wiederkehren würde. 
 
Offenbarung Kapitel 22, Vers 20 
Es spricht Der, Welcher dies bezeugt: »Ja, ICH komme bald!« »Amen, 
komm, HERR Jesus!« 
 
2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Vers 1 
1 Wir richten aber in Betreff der Ankunft (Wiederkunft) unseres HERRN 
Jesus Christus und unserer Vereinigung mit Ihm (Entrückung zu Ihm) 
eine Bitte an euch, liebe Brüder. 2 Lasst euch nicht leichthin aus der 
ruhigen Überlegung in Aufregung versetzen und euch durch nichts 
erschrecken, weder durch eine Geistesoffenbarung noch durch 
(Berufung auf) eine Äußerung oder einen Brief, die angeblich von uns 
herrühren, als ob der Tag des HERRN schon da wäre. 
 
Ich habe über einen Mann gelesen, der unbedingt ein Barometer haben 
wollte. Und so kaufte er sich ein sehr teures, minutiös geeichtes Barometer, 
welches das Wetter anzeigen sollte. Nun wollte er es irgendwo in seinem 
Haus aufstellen. Er platzierte das Paket auf seinem Mantel, packte es 
vorsichtig aus und schaute das Barometer an. Die Nadel zeigte auf einen 
Bereich, der mit „Hurrikan“ überschrieben war. Daraufhin schüttelte der Mann 
das Barometer, aber die Nadel wollte nicht in den Normalbereich gehen. Da 
sagte er sich: „Jetzt habe ich so viel für dieses Teil bezahlt, und jetzt habe ich 
ein defektes Barometer.“ Er lebte damals in Long Island und pendelte 
zwischen dem Festland und der Insel immer hin und her. Nun setzte er sich 
wütend hin, schrieb einen Beschwerdebrief an die Firma „Abercrombie and 
Fitch“ und teilte diesem Unternehmen mit, dass es ihm ein defektes 
Barometer geschickt hätte. Nachdem er diesen Brief aufs Festland gebracht 
hatte, um versandt zu werden, kam er nach Long Island zurück. Da waren 
dann weder sein Barometer noch sein Haus mehr da. Denn man schrieb das 
Jahr 1938, als der schwere Hurrikan Long Island traf. Das Barometer war 
demnach nicht defekt, sondern hatte genau das Richtige angezeigt. Nur der 
Mann wollte es nicht glauben. 
 
Es gibt nichts Verkehrtes im Wort Gottes, und da muss auch nichts 



angeglichen oder korrigiert werden. Man muss es einfach nur glauben. 
 
Und Gott sagt uns, dass auf diese alte Welt Stürme zukommen werden. Und 
im 2.Thessalonicherbrief Kapitel 2 werden wir vor diesem heulenden 
Hurrikan gewarnt, welcher „die 7-jährige Trübsalzeit“ genannt wird. Während 
dieser Zeit wird jemand auf der Weltbühne erscheinen, den die Bibel „der 
Mensch der Gesetzlosigkeit“, „der Sohn des Verderbens“ oder „der 
Widersacher“ nennt.   
 
Das bedeutet, dass bevor Jesus Christus auf die Erde zurückkommt, Satans 
Superman in Erscheinung treten wird. Ich glaube, dass er schon hinter den 
Kulissen steht. Es wird sich bei ihm um den fleischgewordenen Teufel 
handeln, also Satan in menschlicher Gestalt. Er wird in der Bibel auch „das 
Tier aus dem Meer“ genannt, „der Antichrist“ und „der Mensch der Sünde“. 
2.Thessalonicherbrief Kapitel 2 warnt uns vor ihm, und wir können es uns 
nicht leisten, diese Bibelstelle zu ignorieren. 
 
Nun wollen wir uns die beiden ersten Verse dieses Kapitel etwas näher 
ansehen. Paulus sagt uns hier, dass Jesus Christus kommen wird, dass wir 
uns aber bis zur Entrückung geistlich nicht aus der Ruhe bringen und dass 
wir uns nicht erschrecken lassen sollen. Weshalb waren die Angehörigen der 
Gemeinde von Thessaloniki so aufgeregt und verängstigt? Es war ein 
fingierter Brief im Umlauf, ein Schreiben mit der gefälschten Unterschrift von 
Paulus. Darin wurde den Gemeindemitgliedern mitgeteilt, dass die 7-jährige 
Trübsalzeit bereits angebrochen und der Tag des HERRN schon gekommen 
wäre. 
 
2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Vers 2 
Lasst euch nicht leichthin aus der ruhigen Überlegung in Aufregung 
versetzen und euch durch nichts erschrecken, weder durch eine 
Geistesoffenbarung noch durch (Berufung auf) eine Äußerung oder 
einen Brief, die angeblich von uns herrühren, als ob der Tag des HERRN 
schon da wäre. 
 
Mit dem „Tag des HERRN“ ist buchstäblich der „Tag von Jesus 
Christus“  gemeint und somit der Beginn der 7-jährigen Trübsalzeit. Die 
Jüngerinnen und Jünger von Thessaloniki waren deshalb so erschrocken, 
weil sie aufgrund dieses gefälschten Briefes dachten, die Entrückung hätte 
schon stattgefunden und sie wären zurückgelassen worden und dass sie jetzt 
durch die 7-jährige Trübsalzeit hindurchgehen müssten. 
 
Der Apostel Paulus nahm diese Täuschung zum Anlass, um den 
Glaubensgeschwistern die Wahrheit zu sagen, was ich an dieser Stelle 
ebenfalls tun möchte. Ich werde hier über das zweite Kommen von Jesus 
Christus und über all die Dinge berichten, die sich in diesem Zusammenhang 



ereignen werden. 
 
Ich habe für diese Bibelstelle 6 Überschriften gewählt, damit wir sie besser 
unterteilen und näher betrachten können. 
 
1. Die Verspottung Gottes 
 
2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Verse 3-5 
3 Lasst euch von niemand auf irgendeine Weise täuschen; denn 
zunächst muss ja doch der Abfall eintreten und der Mensch der 
Gesetzlosigkeit (des Frevels) erschienen sein, der Sohn des Verderbens, 
4 der Widersacher, der sich über alles erhöht (gegen alles erhebt), was 
Gott oder anbetungswürdig (rechtmäßige Gottesverehrung) heißt, so dass 
er sich sogar in den Tempel Gottes setzt und sich für Gott ausgibt. 5 
Erinnert ihr euch nicht, dass ich euch dies schon während meiner 
Anwesenheit bei euch wiederholt gesagt habe? 

 
Es wird zu einer schrecklichen Verspottung Gottes kommen. Paulus erzählt 
davon, dass Satan eine letzte Kränkung in das Gesicht des Himmelskönigs 
schleudern wird. Und der Agent dieser Blasphemie wird der Mensch der 
Sünde sein. Der Antichrist wird in verschiedenen Übersetzungen der Bibel 
noch mit anderen Namen bezeichnet: 
 
• Der Mensch der Gesetzlosigkeit 
• Die Fleischwerdung des Bösen 
• Der Meister der Boshaftigkeit 
• Der Inbegriff des Bösen 
• Die Freisetzung des Dämonischen 
 
All diese Titel beschreiben das Wesen, das auf der Bühne des menschlichen 
Lebens erscheinen wird. „Der Mensch der Sünde“ beschreibt seinen 
Charakter. „Der Sohn des Verderbens“ steht für sein letztendliches 
Gerichtsurteil, das besagt, dass Er von Gott vernichtet wird.   
 
Der Antichrist wird der Teufel in Menschengestalt sein, der fleischgewordene 
Satan. Satan imitiert immer Gott. Martin Luther hat ihn deswegen „der Affe 
Gottes“ genannt. Es war schon immer Satans brennendster Wunsch, wie der 
Allerhöchste zu sein. So wie der himmlische Vater Jesus Christus hat, so hat 
Satan seinen Anti-Christ. Die Vorsilbe „anti“ bedeutet „wider“. Übrigens ist 
Johannes der einzige Apostel, der in der Bibel den Begriff „Wider-
Christ“ verwendet. 
 
1.Johannesbrief Kapitel 2, Verse 18 + 22 
18 Ihr Kindlein, die letzte Stunde ist da, und wie ihr gehört habt, dass  



ein (der) WIDERCHRIST kommt, so sind jetzt schon WIDERCHRISTEN in 
großer Anzahl aufgetreten; daran erkennen wir, dass die letzte Stunde 
da ist. 22 Wer ist der Lügner? Doch wohl der, welcher leugnet, dass  
Jesus der Gottgesalbte (Christus, der Messias) ist. Der ist der 
WIDERCHRIST, der den Vater und den Sohn leugnet. 
 
2.Johannesbrief Kapitel 1, Vers 7 
Denn viele Irrlehrer (Verführer) sind in die Welt ausgezogen, die Jesus 
Christus nicht als Den im Fleisch erscheinenden (Messias) bekennen: 
Darin zeigt sich der Irrlehrer (Verführer) und der WIDERCHRIST. 
 
Die Vorsilbe „anti“ in der griechischen Originalsprache des Neuen Testaments 
bedeutet aber nicht nur „wider“, sondern auch „anstelle von“. Das ist genau 
die Beschreibung vom „Tier aus dem Meer“. Es ist gegen Jesus Christus, es 
präsentiert sich anstelle von Jesus Christus. 
 
Der Teufel wollte schon immer angebetet werden. Das, was Jesus Christus 
für den himmlischen Vater ist, das ist der Antichrist für Satan. Jesus Christus 
konnte sagen: 
 
Johannes Kapitel 14, Vers 9 
Da sagte Jesus zu ihm: „So lange Zeit schon bin ICH mit euch 
zusammen, und (trotzdem) hast du Mich noch nicht erkannt, Philippus? 
Wer Mich gesehen hat, der hat den Vater gesehen; wie kannst du 
sagen: ›Zeige uns den Vater!‹“ 

 
Und der Antichrist wird ebenfalls sagen können: „Wer mich gesehen hat, hat 
meinen Vater gesehen.“ Nur mit dem gravierenden Unterschied, dass sein 
Vater der Teufel ist; denn der Antichrist wird Satan im menschlichen Fleisch 
sein. Der Teufel hat schon immer die ungetrübte und unverhüllte Anbetung 
der Menschen haben wollen. Deshalb wird er sich über alles erheben, was 
Gott oder anbetungswürdig ist und sich im Tempel für Gott ausgeben. 
 
Ich habe über ihn gelernt, dass er keine Opfer will, sondern Menschen, die 
sich freiwillig zu ihm bekehren und ihn im Tempel von Jerusalem als Gott 
anbeten. Schon als Cherub Luzifer hatte er sich gedacht: 
 
Jesaja Kapitel 14, Verse 12-14 
12 „O wie bist du vom Himmel gefallen, du Glanzgestirn, Sohn der 
Morgenröte! Wie bist du zu Boden geschmettert, du Besieger der Völker, 
13 der du dachtest in deinem Sinn: ›In den Himmel will ich hinaufsteigen, 
hoch über den Sternen Gottes meinen Thron aufrichten, will auf dem 
Berge der Zusammenkunft (dem Götterberge) mich niederlassen im 
äußersten Norden! 14 Ich will über die Wolkenhöhen hinauffahren, will 
mich dem Höchsten gleich machen!‹“ 



 
Satan wollte schon immer angebetet werden. Und dies wird er durch den 
Mensch der Sünde, den Sohn des Verderbens erreichen. Du magst mich 
vielleicht jetzt fragen: „Pastor, wie kann er sich in den Tempel setzen und für 
Gott ausgeben? Es gibt doch noch gar keinen Tempel in Jerusalem. Dieser 
wurde ja 70 n. Chr. zerstört.“ Das stimmt; aber er wird wieder aufgebaut 
werden. Und nun sagst Du vielleicht: „Glaubst du das?“ Ja, ich glaube, dass 
der Tempel kurz nach der Entrückung der Brautgemeinde von Jesus Christus 
wieder errichtet wird. Der Antichrist wird sich 3 ½ Jahre mit Israel gut stellen 
und einen Bund mit dem israelischen Volk schließen und alles daransetzen, 
dass dieser jüdische Tempel gebaut wird. Es wird ein prachtvolles Gebäude 
sein. Und diesen Tempel wollen die Juden der ganzen Welt unbedingt. In 
einigen rabbinischen Kreisen wird bereits in Erwägung gezogen, dass die Zeit 
jetzt gekommen ist, in Jerusalem einen Tempel zu errichten. 
 
Ich habe einen Bericht von dem Rabbiner Israel Ariel aus Jerusalem 
vorliegen, der gelegentlich die Tür zu einer besonderen Schatzkammer in der 
Altstadt mit zahlreichen Schlüsseln öffnet. Dabei handelt es sich um den 
Zugang zu einer Studien- und Forschungseinrichtung für die 
Tempelausstattung. Auf die Frage, wann der Tempel wieder aufgebaut wird, 
antwortete dieser Rabbiner: „Esra und Nehemia haben nicht darauf gewartet, 
dass ein Tempel vom Himmel herabkommt. Sie haben selbst Hand angelegt, 
um ihn Realität werden zu lassen. (Inzwischen sind sämtliche  
Tempelgerätschaften fertiggestellt.) Somit wäre alles bereit, um in diesen 
Tagen den Tempel wieder aufzubauen. 
 
Der Antichrist wartet mit Sicherheit schon hinter den Kulissen. „Der Mensch 
der Gesetzlosigkeit muss erschienen sein“ - das bedeutet, dass er schon 
da sein kann, aber noch nicht in der Öffentlichkeit aufgetreten ist. Im 
griechischen Originaltext ist das Wort, das hier mit „erschienen“ übersetzt ist, 
dasselbe, woher das Wort „Apokalypse“ stammt und womit „geoffenbart“ oder 
„enthüllt“ gemeint ist. 
 
Irgendein Wesen oder irgendeine Person, die heute lebt, wird derjenige sein, 
der auf der Weltbühne erscheint und wird „das Tier aus dem Meer“, der Anti-
Christ, der Mann der Sünde, der Sohn des Verderbens sein. 
 
Das Erste, was Paulus in diesem Zusammenhang erwähnt, ist die 
Verspottung Gottes, indem sich der Antichrist in den Tempel von Jerusalem 
setzt und sich als Gott ausgibt. 
 
2. Das Geheimnis der Gesetzlosigkeit 
 
2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Verse 6-7 
6 Und was die Gegenwart betrifft, so wisst ihr doch, was ihn noch 



zurückhält, damit er sich zu der für ihn bestimmten Zeit offenbaren kann. 
7 Freilich – im Geheimen ist die (Macht der) Gesetzlosigkeit bereits 
wirksam; nur muss erst Der aus dem Wege geräumt werden (sein), Der 
sie bis jetzt noch zurückhält. 
 
Das Geheimnis der Gesetzlosigkeit wird jetzt noch im vollen Ausmaß 
zurückgehalten, aber es ist bereits wirksam. Und das war es schon in den 
Tagen von Paulus. Da steckt eine Macht dahinter, eine hinterhältige, böse 
Macht. Sie wird dem Antichristen die Kraft geben. Und der Apostel sagte: 
„Das Geheimnis der Gesetzlosigkeit ist zu meiner Zeit bereits wirksam.“ 
 
Wir sehen heute überall das Wirken des Antichristen; aber das volle Ausmaß 
seiner Werke wird noch zurückgehalten. Es ist so, als würde er noch an einer 
Leine gehalten. 
 
Was ist unter dem „Geheimnis der Gesetzlosigkeit“ zu verstehen? Dabei 
handelt es sich um eine teuflische Verschwörung gegen die menschliche 
Rasse, die in der Hölle ausgebrütet wurde und durch eine geistige Welt in die 
Realität umgesetzt wird. Es gibt Geistwesen, welche die Bibel 
„Dämonen“ nennt. Sie sind: 
 
• Brillant 
• Für uns unsichtbar 
• Mächtig 
• Geistig höher entwickelt 
 
Vielleicht sagst Du jetzt: „Ich glaube nicht an Dämonen.“ Ich möchte daran 
erinnern, dass die Ärzte im Mittelalter nicht an Bakterien glaubten, obwohl sie 
mit ihnen zu kämpfen hatten. Die Bibel informiert uns in: 
 
Epheserbrief Kapitel 6, Vers 12 
Denn wir haben nicht mit Wesen (Gegnern) von Fleisch und Blut zu 
kämpfen, sondern mit den (überirdischen) Mächten, mit den (teuflischen) 
Gewalten, mit den Beherrschern dieser Welt der Finsternis, mit den 
bösen Geisterwesen in der Himmelswelt. 
 
Es gibt ein Geheimnis der Gesetzlosigkeit, das allerdings – wie die Bibel sagt 
– noch zurückgehalten wird. Die Heilige Schrift spricht über die Verspottung 
Gottes und davon, dass die Gesetzlosigkeit irgendwie von etwas oder 
irgendjemandem zurückgehalten wird, so dass der Antichrist nicht im vollen 
Umfang wirken kann. 
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Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 
 
 
 


